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Das Steinebachtal im Westen aufwärts bis auf die Höhe und dann auf der Ostseite den B10/G10-Weg zurück bis Alsdorf (der große Rundweg)
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                          (Karte nach openstreetmap.org und Mitwirkende)

Diese Wanderung ist eine Wanderung rund um das ASEWS-Gebiet und relativ anstrengend. Denn es geht das stetig auf ca. 400 m ansteigende Steinerother Tal ca. 3,5 km aufwärts bis auf die Hochfläche östlich von Steineroth, dann weiter bis zum Höhenweg B10/G10/E10, folgt diesem Höhenweg ca. 2 km nach Osten und dann ca. 2 km abwärts nach Alsdorf-Parkplatz. Man sollte je nach Kondition 3-4 Stunden für diese Wanderung einplanen. Wo man diese Wanderung beginnen lässt, ist individuell offen, entweder an der Hauptstraße am kleinen Platz oder bei den letzten Häusern im beginnenden Steinerother Tal. Hier soll die Wanderung am kleinen Rondell an der Hauptstraße beginnen. Die Fotos sind zu verschiedenen Jahreszeiten gemacht. Eine solche Zusammenstellung beinhaltet einen gewissen Reiz. 
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Vom kleinen Rondell-Platz an der Hauptstraße folgt man der alten Dorfstraße aufwärts…
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… bis zu den letzten Häusern und wandert dann weiter, an den beginnenden Talwiesen … 
[image: image6.jpg]


  [image: image7.jpg]



… und am Bienenstock-Gelände vorbei…
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bis zum Madonna-Bildstock. Hier folgt man dem Steinerother Tal rechts, dem G10-Weg folgend, aufwärts. 
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An dieser Wege-Gabelung stehen Hinweisschilder, auch eines nach Steineroth. 
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Im Winter sinkt die Kälte ins Tal und Raureif und Schnee erschweren das Wandern, dafür ist der kleine geschmückte Tannenbaum eine optische Freude. 
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Dieser Talweg/G10-Weg ist gut geschottert. 
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Im unteren Teil führen nur wenige Abzweigungen nach links-aufwärts in die Bergriegel.
Die erste Abzweigung hat nach wenigen Metern wieder eine Abzweigung, die zwar quer zum Hang verläuft, aber nach einigen hundert Metern im Gestrüpp endet. Der frühere weitere Weg ist leider völlig verbuscht. 
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Erst wenn man dieser ersten Abzweigung relativ weit nach oben folgt, kommt man an eine Wegespinne. Hier kann man entweder quer zum Hang ins Nachbartal (das Seifental) gehen oder weiter aufwärts auf die Hochfläche. 
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Bei dem hier vorgeschlagenen großen Rundweg folgt man aber dem Talweg im Steinerother Tal konsequent aufwärts. 
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Hier kommt man wieder an eine wichtige Kreuzung bzw. Abzweigestelle. von hier aus kann man verschiedene Wege nach links und rechts auf die Höhen wählen. 
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Die linke Abzweigung führt schräg-zurück auf die Höhe, dorthin wo man auf der Abzweigung weiter unten gelangt wäre.  
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Diese Wanderung führt aber weiter den Talweg aufwärts, weshalb man auf dem rechten unteren Weg bleiben muss.  
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Teilweise geht es jetzt in Windungen und stellenweise steiler aufwärts. Rechts werden die Wiesenstücke im Tal breiter. 
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Dieses Wegstück im Steinerother Tal ist Teil des Druidensteigs und des Siegsteigs, wie man rechts am Baum an den Markierungen erkennt. 
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Schließlich kommt der Steinerother-Tal-Weg im Bereich von einer Reihe von Fischteichen von unten an eine Stelle, wo 3 Wege sich trennen (Blick zurück). 
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Oberhalb des letzten Fischteiches führt ein Schotter-Fahrweg aufwärts nach Steineroth. 

Noch etwas weiter oberhalb kommt eine nächste Wegespinne…
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… bei der man den Weg nach rechts-schräg-aufwärts einschlagen muss. Er führt in Windungen auf die Höhe.
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Über einen breiten Kahlschlag (Blick aufwärts und Blick zurück) führt dieser Aufwärtsweg…
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… von links-unten an den Höhenweg, der die Gebiete von Molzhain und Elkenroth verbindet.  
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Jetzt muss man diesem Höhenweg nach Osten ca. 2 km folgen. Er hat verschiedene Namen je nach Karte und Wegstück in der Natur, nämlich G10, B10, E... Offensichtlich sind die Bezeichnungen in den zurückliegenden Jahren von den Wander- und Heimatvereinen geändert worden. 
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Dieser Höhenweg mit einer einsamen, ungepflegten  Bank. Bänke gibt es hier kaum. Man sollte sie für eine kurze Pause nutzen. 
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Der Weg führt oberhalb der Schnellstraße am Gemarkungsbereich von Elkenroth vorbei, 
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…biegt an einer Stelle leicht nach links ab, wird dann ein Stück lang etwas verschlammter bzw. ungepflegter,
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… und führt über die weitgehend gerodete Hochfläche direkt nach Osten weiter. 
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Von rechts trifft hier dieser B10/G10-Wegeteil von W nach O auf den G10-Wegeteil von N nach S  (von Elkenroth kommend). Folgt man diesem B10/G10-Weg weiter nach Norden Richtung Alsdorf, …
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… kommt man an diese Wegespinne. Rechts geht es nach Schutzbach, geradeaus über den Höhenrücken nach Alsdorf und links den bequemen G10-Weg nach Alsdorf.
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Dieser bequemere Wegeteil führt wieder in Windungen am Osthang des Seifentales abwärts, mit schönen Blicken in das Seifental und über die gebirgige Landschaft. 
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Kurz vor dem oberen Siedlungsteil von Alsdorf zweigt nach links in der Kurve ein schmaler Stichweg ab, der …
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… an dieser Jagdhütte vorbei und über einen schmalen Waldfad und eine steile Treppe…
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…in den oberen Siedlungsteil von Alsdorf führt. Nach einer Abzweigung im Ort nach links kommt man an den letzten Straßenzug oberhalb des Steinerother Tales. 
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Schon bald sieht man die letzten Häuser im Tal und den oberen möglichen Parkplatz.
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Geht man weiter abwärts, kommt man an den unteren Rondell-Platz an der Hauptstraße.
(Verfasst von Helmut Wurm, Betzdorf, im Dezember 2021; alle Fotos vom Verfasser)
